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VORWORT …  

… des Vorsitzenden der Fakultäts- 

Studierendenvertretung Technik 

(Eine Einrichtung der österreichischen Hochschüler_innenschaft) 

 

Hallo, liebe(r) zukünftige(r) BauingenieurIn! 
Hallo, liebe(r) zukünftige(r) MechatronikerIn!  

 

Wir, das sind ehrenamtlich tätige Studierende 
quer durch alle Semester und Studienpläne 
der Fakultät für Technische Wissenschaften, 
die sich auf hochschulpolitischer Ebene für die 
Anliegen der Studierenden der Fakultät ein-
setzen, heißen Euch herzlich willkommen. 

Eure Vertreter_innen und damit uns findet Ihr im Bauingenieurgebäude rechts 
neben unserem Lernzentrum. Dort bilden die Studierendenvertretung Techni-
sche Wissenschaften gemeinsam mit den Studienvertretern der Architektur die 
Fachschaft- bzw. Fakultätsstudienvertretung (FStV-) Technik. Mit "Fachschaft" 
sind alle Studierenden eines "Fachbereichs" gemeint. 

In dieser Broschüre findet Ihr detaillierte Informationen über das Studium  und 
zu einem gelungenen Start ins Studium. Keine Broschüre kann jedoch das per-
sönliche Gespräch ersetzen. Solltest du also Probleme haben, oder etwas nicht 
verstehen, komm einfach bei uns vorbei. Wenn das „Licht brennt“ kannst du ne-
ben den Öffnungszeiten jederzeit ins Büro schauen. Über E-Mail sind wir immer 
erreichbar. Sollte die Antwort einmal etwas länger dauern, dann hängt das damit 
zusammen, dass die Mitarbeiterinnen der Fachschaft auch selbst studieren oder 
arbeiten müssen. Sie sind aber dennoch bemüht eure Anliegen so schnell wie 
möglich zu bearbeiten. 

Der Studienplan für das Bakkalaureatsstudium „Bau- und Umweltingenieurwis-
senschaften“ startet jetzt ins neunte Jahr. Die Erfahrungen der letzten Jahre haben 
gezeigt, dass die Studierenden organisatorisch keine Probleme haben aber durch-
aus für das Bachelorstudium 4 Jahre oder mehr brauchen.  

Eine STEOP … Studien Eingangs und Orientierungsphase ist eines der zentralen 
Themen für euer erstes Semester. Ihr müsst im Gegensatz zu früher diese STEOP 
Fächer im 1 Semester (bis Ende April) absolvieren, damit Ihr weiter studieren 
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könnt. Die Studienvertreter haben versucht den Umfang dieser STEOP so gering 
wie möglich zu halten. Details siehe Kapitel 1.  

Um den Studienbeginn zu erleichtern, hat die Fakultät für Technische Wissen-
schaften auf Initiative deiner Fachschaft eine Orientierungslehrveranstaltung  
am Donnerstag den 01. Oktober 2015 um 15:00 Uhr im Großen Hörsaal ange-
setzt. Dabei erfährst du in einem "Block" alles Interessante und Wissenswerte zu 
Studienbeginn, Studienablauf und Berufsbild. Wir dürfen bei dieser Veranstal-
tung auch den Studiendekan der Fakultät für Technische Wissenschaften Ao. 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Rudolf Stark begrüßen. Er nimmt sich dankenswert-
erweise wieder Zeit den Studienplan und die Organisation der Fakultät zu erläu-
tern.  

Des Weiteren konnten wir in Zusammenarbeit mit dem Studiendekan zur Unter-
stützung der Studierenden des ersten Semesters sog. Mentoren bereitstellen. 
Diese Mentoren werden euch in Sprechstunden eure Fragen zum Studium beant-
worten um euch den Umstieg vom Schulbetrieb in den Studienbetrieb zu erleich-
tern. 

Ergänzende Informationen finden sich auch auf unserer Homepage, die in An-
lehnung an unsere Broschüren unter http://www.erstsemestrigen.info an ge-
surft werden kann. Ich hoffe die Seite wird den Start ins Studium wesentlich er-
leichtern. Vor allem können wir auf der Homepage wesentlich aktueller auf neue 
Fakten hinweisen, als dies in einer Broschüre möglich wäre.  

Das Team der Bauingenieur_innen wünscht Dir einen guten Start und viel 
Freude während deines Studiums.  

Vielleicht bis bald in einer unserer Beratungsstunden oder als KollegIn in der 
Fachschaft,  

mit kollegialen  Grüßen  

für das Team der Fachschaft 

 

Thomas Menghin    Innsbruck, September 2015 

Vorsitzender  der   
FStV Technische Wissenschaften 

 

 

  

http://www.erstsemestrigen.info/
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Vorwort des Studiendekans der Fakultät für  
Technische Wissenschaften 

 

Sehr geehrte Studierende! 
Liebe Studienanfängerinnen und Studienanfänger! 

 

Willkommen an der Fakultät für Technische Wis-
senschaften der  
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck!  

In den vergangenen Jahren hat sich unsere Fakul-
tät überaus dynamisch entwickelt und neue Lehr- 
und Forschungsfelder in ihr Portfolio übernom-
men. So sind zu den Bauingenieurwissenschaften 
die Bereiche „Energieeffizientes Bauen“ und „Me-
chatronik“ neu dazugekommen. Diesem Umstand 
Rechnung tragend, wurde die ehemalige Fakultät 
für Bauingenieurwissenschaften in Fakultät für 

Technische Wissenschaften umbenannt. Außer-
dem wurden mit Wintersemester 2014/15 erstmals 
die neuen Masterstudien Bauingenieurwissen-
schaften und Umweltingenieurwissenschaften, die das frühere Masterstudium 
Bau- und Umweltingenieurwissenschaften ersetzen, angeboten. 

Ich darf deshalb an dieser Stelle sowohl die Studierenden des Bachelorstudiums 
Bau- und Umweltingenieurwissenschaften als auch die Studierenden des Ba-
chelorstudiums Mechatronik auf das Herzlichste willkommen heißen. Begrüßen 
möchte ich aber auch jene Studierenden, die ihr Bachelorstudium an einer ande-
ren postsekundären Bildungseinrichtung im In- oder Ausland absolviert haben 
und nun in eines unserer Masterstudien eintreten wollen. Mit Ihrer Studienwahl, 
zu der ich Sie beglückwünschen möchte, haben Sie  in jedem Fall ein sehr inte-
ressantes, wenn auch anspruchsvolles Studium gewählt, das Ihnen ein überaus 
weites Berufsfeld eröffnen wird.  

 

Bau- und Umweltingenieurwissenschaften 

Das Aufgabengebiet von Bauingenieurinnen und Bauingenieuren reicht von 
der Machbarkeitsstudie, der Planung, dem konstruktiven Entwurf und der 
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Berechnung über die Ausführung und den Betrieb bis zur Erhaltung und Er-
neuerung von Bauwerken, wie zum Beispiel von Gebäuden, Brücken, Tun-
neln, Verkehrswegen, Wasserversorgungsanlagen und Kraftwerksbauten. 
Durch den hohen Stellenwert des Umweltschutzes und des Schutzes vor Na-
turgefahren kommt den mit dem Bauwesen in engem Zusammenhang ste-
henden Aufgabengebieten der Umweltingenieurwissenschaften, wie zum 
Beispiel der Verkehrsplanung, den baulichen Maßnahmen für Hochwasser-
schutz, Lawinenschutz und Lärmschutz sowie der Entsorgung von Abwäs-
sern und festen Abfällen große Bedeutung zu. Darüber hinaus rücken im Kon-
text von Klimaschutz, CO2-Bilanz und Energiepreisentwicklung Themen wie 
„energieeffizientes Bauen“ und „Einsatz erneuerbarer Energie im Bauwesen“ 
zunehmend in den Vordergrund. 

Im Rahmen des sechs Semester umfassenden Bachelorstudiums der Bau- und 
Umweltingenieurwissenschaften werden insbesondere naturwissenschaftli-
che und ingenieurwissenschaftliche Kompetenzfelder entwickelt und geför-
dert. Dies erfolgt einerseits durch eine fundierte Ausbildung in den naturwis-
senschaftlichen Grundlagen und Methoden sowie durch Heranbildung der 
Fähigkeit zu analytischem und interdisziplinärem Denken und andererseits 
durch exemplarische Vertiefung in den Kernbereichen der praxisbezogenen 
Fächer. Die Spezialisierung selbst erfolgt in den beiden  auf das Bachelorstu-
dium aufbauenden viersemestrigen Masterstudien der Bauingenieurwissen-
schaften bzw. der Umweltingenieurwissenschaften. Auch wenn der Ab-
schluss des Bachelorstudiums den Übertritt in die Ingenieurpraxis eröffnet, 
wird den Absolventinnen und Absolventen des Bachelorstudiums empfoh-
len, eines der weiterführenden und auf das Bachelorstudium abgestimmten 
Masterstudien an der Universität Innsbruck zu absolvieren. Das Bachelorstu-
dium zusammen mit dem Masterstudium wird in den meisten Fällen die an-
zustrebende Regelausbildung zur Bauingenieurin/zum Bauingenieur bzw. 
zur Umweltingenieurin/zum Umweltingenieur sein, da nur diese Kombina-
tion die spätere eigenverantwortliche Tätigkeit ermöglicht. 

Im Zuge des Bachelor- und Masterstudiums erhalten Sie eine umfassende uni-
versitäre Ausbildung in allen Bereichen des Bauwesens und den zu den Bau-
ingenieurwissenschaften in engem Bezug stehenden Bereichen der Umwel-
tingenieurwissenschaften. Damit eröffnen sich für Sie vielfältige berufliche 
Möglichkeiten sowohl im Inland als auch im Ausland. Entsprechend Ihren 
Interessen und Fähigkeiten können Sie im Dienste von Auftraggebern, Pla-
nungsbüros, ausführenden Firmen oder auch im Dienste von Lehr- und For-
schungseinrichtungen tätig sein. Darüber hinaus steht Ihnen als Absolven-
tin/Absolvent Ihres Masterstudiums  nach entsprechender Berufspraxis und 
Ablegung der Ziviltechnikerprüfung die selbständige Tätigkeit als staatlich 
befugte/r und beeidete/r Ziviltechnikerin/Ziviltechniker offen.  
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Mechatronik 

Der Begriff Mechatronik wurde Anfang der 1970er Jahre in Japan geprägt. 
Dieses Kunstwort (abgeleitet von Mechanical Engineering - Electronic Engi-
neering) fasst alle Ansätze und Techniken zur Entwicklung von Systemen, 
Verfahren, Geräten und Produkten zusammen, in denen die wesentlichen Ei-
genschaften durch Integration von mechanischen, elektronischen und infor-
mationsverarbeitenden Komponenten erzielt werden.  

Im Zuge der Technologieoffensive ist es durch Unterstützung des Landes Ti-
rol sowie der Paradeunternehmen MED-EL und Infineon Technologies gelun-
gen, an unserer Fakultät neben den Bauingenieurwissenschaften eine weitere 
technische Disziplin – die Mechatronik – zu etablieren. Seit dem Winterse-
mester 2011/2012 wird an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
(LFUI) und der UMIT – Private Universität für Gesundheitswissenschaften, 
Medizinische Informatik und Technik das gemeinsame universitäre Bachelor-
studium und seit Wintersemester 2013/14 das gemeinsame Masterstudium 
Mechatronik jeweils in Form eines sog. „Joint Degree Programme“ durchge-
führt. Das Bachelorstudium der Mechatronik bietet eine sehr breite Grundla-
genausbildung in den mathematisch-naturwissenschaftlichen und ingenieur-
wissenschaftlichen Fächern (v.a. Mathematik, Physik, Chemie, Mechanik, 
Maschinenbau, Materialwissenschaften, Informatik, Elektrotechnik und 
Elektronik, System- und Regelungstechnik). 

Ein zentrales Element des sechssemestrigen Bachelorstudiums ist dessen Aus-
richtung auf Nachhaltigkeit und Relevanz von Wissen und Fertigkeiten, wes-
halb der Vermittlung von Kenntnissen und Kompetenzen in wissenschaftli-
chen Methoden der Vorzug gegeben wird vor speziellem Anwenderwissen. 
Die Absolventinnen und Absolventen sind deshalb in besonderer Weise qua-
lifiziert, nach kurzer Einarbeitungsphase in den unterschiedlichsten Berei-
chen der Mechatronik und den der Mechatronik verwandten Bereichen des 
Maschinenbaus und der Elektrotechnik in Industrie und Gewerbebetrieben 
anspruchsvolle Aufgaben zu übernehmen. Auch wenn der Abschluss des Ba-
chelorstudiums den Übertritt in die Ingenieurpraxis eröffnet, wird den Absol-
ventinnen und Absolventen des Bachelorstudiums empfohlen, das weiterfüh-
rende und auf das Bachelorstudium abgestimmte Masterstudium zu absol-
vieren.  

Die universitäre forschungsgeleitete Ausbildung im gemeinsamen Masterstu-
dium Mechatronik der LFUI und der UMIT legt die Basis für ein breites Tä-
tigkeitsfeld für Absolventinnen und Absolventen im Bereich der Mechatronik 
von der Planung, Entwicklung und Konstruktion bis zur Produktion, Ferti-
gung und Qualitätssicherung sowie im Consulting. Entsprechend vielfältig 
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sind die Berufsfelder für die Absolventinnen und Absolventen. Typische Be-
rufsfelder sind: (i) Anstellungen bei Industrieunternehmen des Maschinen-, 
Fahrzeug- und Anlagenbaus, bei Herstellern von elektronischen, medizin-
technischen, Datenverarbeitungs- und Prozesssteuerungsgeräten sowie in In-
genieurbüros, (ii) selbständige Tätigkeit als Unternehmerin oder Unterneh-
mer sowie als Ingenieurkonsulentin oder Ingenieurkonsulent und (iii) Tätig-
keiten in Lehr- und Forschungsinstitutionen. 

 

Der Übertritt von der AHS oder HTL an die Universität bedeutet für viele Studi-
enanfängerinnen und Studienanfänger eine beträchtliche Herausforderung. Es 
gilt, sich in einer neuen Umgebung mit den noch unvertrauten Einrichtungen der 
Universität zurechtzufinden. Insbesondere erfordern die Organisation des Studi-
ums und der Umgang mit den Freiheiten und Pflichten der Studierenden ein ho-
hes Maß an Eigeninitiative und Eigenverantwortung. Zur diesbezüglichen Un-
terstützung der Studienanfängerinnen und Studienanfänger haben wir ein Men-
toringsystem aufgebaut. Studierende höherer Semester des Bachelorstudiums 
Bau- und Umweltingenieurwissenschaften bzw. Mechatronik, die für die Tätig-
keit als Mentorin bzw. Mentor  speziell geschult wurden, unterstützen Sie bei der 
Einführungsveranstaltung und bei der Anmeldung zu Lehrveranstaltungen. 
Darüber hinaus stehen sie Ihnen im Rahmen von Sprechstunden während des 
ganzen ersten Semesters zur Verfügung und sind damit Ihre erste Anlaufstelle. 
Es liegt an Ihnen, dieses Angebot zu nützen, um einerseits möglichst rasch mit 
den wesentlichen Einrichtungen der Universität und der Fakultät vertraut zu 
werden und andererseits um Ihr eigenes Netzwerk aufzubauen.  

 

Im Laufe dieses Studiums werden Sie hoffentlich viele Erfolge feiern und schöne 
Erfahrungen machen, aber es werden vielleicht auch einige Misserfolge zu be-
wältigen sein. Schwierige Situationen lassen sich in der Regel gemeinsam leichter 
meistern. Gehen Sie deshalb nicht als Einzelkämpferin bzw. Einzelkämpfer 
durch dieses Studium. Die Arbeit im Team bzw. in einer Gruppe ist in den meis-
ten Fällen effizienter und macht meist mehr Spaß.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Erfolg und Freude mit Ihrem Studium 
sowie eine lehrreiche und interessante Zeit an der Universität Innsbruck. 

 

 

ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Rudolf Stark 
Studiendekan der Fakultät für Technische Wissenschaften 



 

 

1 STEOP -  Studieneingangs- und                      

Orientierungsphase 
 

…umfasst 30 ECTS-AP, vermittelt einen Überblick über wesentli-

che Studieninhalte und schafft Entscheidungsgrundlage zur persön-

lichen Beurteilung der Studienwahl 

 

Zur STEOP gehören die 2 Lehrveranstaltungen Mathematik 1 VO 

und Mechanik 1 VO. 

 

Im Gegensatz zu den normalen Lehrveranstaltungen hat man nur 2 

Wiederholungsmöglichkeiten für die STEOP Prüfungen. (2. Wie-

derholung kommissionell) 

 

Studierende, die auch bei der letzten zulässigen Wiederholung ei-

ner STEOP-Lehrveranstaltungsprüfung negativ beurteilt wurden, 

sind für das jeweilige Bachelorstudium in Innsbruck für 2 Semester 

gesperrt!!! 

 

Natürlich können die weiteren Lehrveranstaltungen des ersten Se-

mesters besucht und absolviert werden. 

(Baukonstruktionen VO, Programmiersprache 1 VO, Programmier-

sprache 1 UE, Mechanik 1 UE, Werkstoffe des Bauwesens 1 VO, 

Vermessungskunde VO und Vermessungskunde UE …) 

 
 
 
 
 

 
 

 



 

 

2 BAUINGENIEURIN / BAUINGENIEUR ??? 

2.1 Wodurch unterscheiden sich Bauingenieur_in-

nen von Architekt_innen? 

Architekt_innen befassen sich in Innsbruck fast ausschließlich mit der Funktio-
nalität und der Gestaltung von Räumen bzw. Gebäuden. Bauingenieur_innen le-
gen die Konstruktion des Bauwerkes fest und führen die Berechnungen durch. 
Weiters planen und betreuen sie dessen Errichtung. 

Daran hat auch die zunehmende Anzahl der Fachhochschulabsolventen nichts 
geändert, deren Ausbildungsprofil sich deutlich von dem eines Universitätsab-
solventen unterscheidet. Während die Fachhochschulausbildung vorrangig pra-
xisorientiert ist, wird im Bauingenieurstudium an der Universität die Auseinan-
dersetzung mit den wissenschaftlichen Grundlagen fokussiert. Leitende Positio-
nen werden nach wie vor vorzugsweise mit Universitätsabsolventen besetzt. 

2.2 Was arbeiten Bauingenieur_innen 

Bauingenieur_innen sind  nicht nur verantwortlich für die Planung, Berechnung 
und den Bau von Gebäuden, sondern auch für die der Verkehrswege (z.B. Stra-
ßen, Brücken, Bahnsysteme, Tunnel, Flugplätze, Wasserwege), Wasserbauwerke 
(Schleusen, Dämme, Talsperren etc.), Anlagen des Umweltschutzes (z.B. Be- und 
Entwässerungssysteme, Kläranlagen, Müllverbrennungsanlagen) sowie Bau-
werke für den Katastrophenschutz und einiges andere mehr.  

Bauingenieur_innen realisieren auf diese Weise die Gegenwart und gestalten ak-
tiv die Zukunft. 

Kein anderer Studiengang bietet eine so hohe Vielfalt an Tätigkeitfeldern wie der 
des Bauingenieurwesens. Bauingenieur_innen arbeiten in Ingenieurbüros, Be-
hörden, bei Consultingfirmen, in der Industrie, der Bauwirtschaft, bei der Bahn, 
Post und Versicherungen, in der Energiewirtschaft, im Bereich der Forschung 
und Lehre sowie in der Entwicklungshilfe. 



 

 

3 STUDIEN AN DER FAKULTÄT FÜR TECH-

NISCHE WISSENSCHAFTEN 

 

Seit WS 2014/2015 können nach dem Bachelorstudium Bau- und Umweltingeni-
eurwissenschaften zwei verschieden Masterstudien studiert werden. 

3.1 Struktur der Studien an der Fakultät für Tech-

nische Wissenschaften 

Einteilung: 

¶ Bachelorstudium (180 ECTS-AP, 6 Semester) ab 1.10.2007 

¶ Masterstudium (120 ECTS-AP, 4 Semester) ab 1.10.2008 bzw. 1.10.2009 

¶ Doktorat der technischen Wissenschaften 

 

      

Abb.1  mögliche Studienverläufe an der Fakultät für Technische Wissenschaften 

Bachelorstudium 

Bau- und 
Umweltingenieurwissenschaften

Masterstudium

Mechatronik

Bachelorstudium

Mechatronik an der UMIT/LFU

Masterstudium 

Bauingenieurwissenschaften

Masterstudium 

Umweltieurwissenschaften

Eintritt ins Berufsleben

Praxis

DOKTORAT DER TECHNISCHEN WISSENSCHAFTEN



 

 

3.2 Informationen zum Bachelor-Studium „Bau- 

und Umweltingenieurwissenschaften“1 

Nachfolgende  Informationen gelten für: 

 „Bachelorstudium Bau- und Umweltingenieurwissenschaften“. Informatio-
nen über das Studium finden sich im Studienplan „Bachelorstudium für Bau- 
und Umweltingenieurwissenschaften“, der unter folgendem Link  

http://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-bau-und-umweltingenieurwis-
senschaften/infos-pruefungsreferate.html 

heruntergeladen werden kann.  

 

Ziele: 

¶ breite und solide Ausbildung in den Grundlagen der Bauingenieurwis-
senschaften 

¶ Abgrenzung zu FHs 

¶ Bachelorstudium Grundlage für das anschließende Masterstudium 

¶ Bachelorstudium Grundlage für Eintritt in die Berufspraxis 

¶ Ausbildung vergleichbar mit TU-Wien und TU-Graz (Mobilität) 

 

3.2.1 Struktur des Bachelorstudiums: 

¶ 15 Pflichtmodule2 (172,5 ECTS-AP) -  inklusive 1 Bachelorarbeit. 

 

 

 

 

                                                                 
1 Die Informationen wurden dem Vortrag „Informationsveranstaltung zu den Neuen Curricula für 

das Bachelor- und Masterstudium“ gehalten am 23 Mai 2007 von Ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. 

Rudolf Stark (Vorsitzender der Curriculum-Kommission) und O. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Gün-

ter Hofstetter (Fakultätsstudienleiter) entnommen. 
2 Module sind thematische Einheiten, die 2.5 ECTS-AP oder ein Vielfaches davon umfassen. 

http://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-bau-und-umweltingenieurwissenschaften/infos-pruefungsreferate.html
http://www.uibk.ac.at/studium/angebot/ba-bau-und-umweltingenieurwissenschaften/infos-pruefungsreferate.html


 

 

Pflichtmodule 
ECTS-

AP 
Pflichtmodule 

ECTS-
AP 

Baubetrieb- und Projektmanagement 12,5 
Mathematik, Geometrie und Infor-

matik 
25,0 

Baustatik 10,0 Mechanik 15,0 

Beton- und Mauerwerksbau 10,0 Stahlbau 7,5 

Festigkeitslehre 12,5 Umwelttechnik 7,5 

Geotechnik 12,5 Verkehr 12,5 

Hochbau und Bauphysik 12,5 Vermessungskunde 5,0 

Holzbau 5,0 Werkstoffe des Bauwesens 7,5 

Hydraulik und Wasserbau 10,0 
*Bachelorarbeit* (im Rahmen eines 

Moduls) 
7,5 

 

¶ 1 Bachelorarbeit 10 ECTS-AP (inkl. der begleitenden LV) 

¶ 1 Wahlmodul: 7,5 ECTS-AP 

 

 



 

 

 

Aus den beiden Bereichen der Soft Skills sind in Summe mindestens 7.5ECTS-AP 
zu absolvieren. D.h. es können auch mehr sein. 

Pro Bereich sind mindestens 2,5 ECTS-AP zu absolvieren.  

Beispiele: 

Z.B. 3 ECTS aus dem Bereich 1 und mindestens 4,5 ECTS aus dem Bereich 2 
Z.B. 4 ECTS aus dem Bereich 1 und mindestens 3,5 ECTS aus dem Bereich 2 
Z.B. mindestens 5 ECTS aus dem Bereich 1 und 2,5  ECTS aus dem Bereich 2 
usw. … 

 

Absolventinnen und Absolventen des Bachelorstudiums Bau- und Umweltinge-
nieurwissenschaften wird der akademische Grad 

„Bachelor of Science“ („BSc“) 

verliehen. 

 

3.3 Informationen zu den Master Studien 

Nach Absolvierung des Bachelorstudiums Bau- und Umweltingenieurwissen-
schaften kann entweder in die Berufspraxis eingetreten werden oder ein Master-
studium absolviert werden. An der Fakultät für Technische Wissenschaften ste-
hen dazu 2 Masterstudiengänge, Bauingenieurwissenschaften und Umweltinge-
nieurwissenschaften zur Auswahl. 

Alternativ kann auch die Universität gewechselt werden bzw. einige Jahre Praxis 
gesammelt werden und dann das Masterstudium absolviert werden. 

Das Masterstudium ist eine exzellente Grundlage für die Berufspraxis und Vo-
raussetzung für die Tätigkeit als Ingenieurkonsulent. Das Masterstudium ist 
auch die Grundlage für ein Doktoratsstudium (Dr.techn.) 

 

Hinweis. Vor Abschluss des Bachelorstudiums darf mit keiner Vorlesung bzw. 
Übung aus den Masterprogrammen begonnen werden. 

 



 

 

4 Lehrveranstaltungen des Bachelorstudiums 

(inkl. Erläuterungen) 

Die Lehrveranstaltungen finden sich auch im Vorlesungsverzeichnis der Univer-
sität Innsbruck unter   

 http://orawww.uibk.ac.at/public_prod/owa/lfuonline_lv.home 

Dort finden sich weitere Details und die Möglichkeit, wenn dies Vorgesehen ist 
(Beachte die Infos der Vortragenden!), zur Anmeldung im LFU:Online.  

https://orawww.uibk.ac.at/public/lfuonline.home 

Weitere Informationen über den genauen Ablauf geben auch die LV-Leiter_in-
nen in ihren ersten Vorlesungsstunden: 

 

4.1 Vorbesprechungen 

 

Vorkurs Darstellende Geometrie 

Dienstag, 06. Oktober 2015, HS B, 17:15 – 19:15 

Anmeldung im LFU:Online bis 30.11.2015 möglich. Lehrveranstaltungs-
skriptum (im Sekretariat des Arbeitsbereiches für Geometrie und CAD 
zu erwerben) 

http://geometrie.uibk.ac.at/cms/vorkurs-darstellende-geometrie.htm# 

 

4.2 Vorlesungsbeginn 
 

Werkstoffe des Bauwesens 1 VO 
2 h 

Arbeitsbereich 
für Baustofflehre 

Leiter: Lackner Roman 
Modul Werkstoffe des 

 Bauwesens 

Ort: HSB 2  Beginn: Di 06.10.2015   15.15 – 17.00 

Anmerkung: 
Für die Studierenden des Bachelorstudiums Mechatronik an der UMIT: Diese Lehr-
veranstaltung entspricht der Lehrveranstaltung: Grundlagen der Materialtechnolo-
gie 1. 

http://orawww.uibk.ac.at/public_prod/owa/lfuonline_lv.home
https://orawww.uibk.ac.at/public/lfuonline.home
http://geometrie.uibk.ac.at/cms/vorkurs-darstellende-geometrie.htm


 

 

Mathematik 1 VO  
4 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Oberguggenberger Michael 
Modul Mathematik, Geometire und 

Informatik  

Beginn:     Mi 07.10.2015 08:15 im Großer Hörsaal          

Mathematik 1 
UE  
2 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Oberguggenberger M., Stix R., Eberle R., 
Neumann L., Fetz T., Schwarz M. 

Modul Mathematik, Geometire und 
Informatik  

Termine: 

Gruppe 0 Mi 07.10.2015 14.15 – 16.00 HSB 2 
Gruppe 1 Mi 07.10.2015 15.15 – 17.00 HSB 8 
Gruppe 2 Mi 07.10.2015 16.15 – 18.00 HSB 7 
Gruppe 3 Fr 09.10.2015 10.15 – 12.00 HS 10 
Gruppe 4 Mi 07.10.2015 14.15 – 16.00 SR 12 
Gruppe 5 Mi 07.10.2015 12.15 – 14.00 HSB 7 

Gruppe 6 Mi 07.10.2015 14.15 – 16.00 HS F  

 

Programmiersprache 1 VO 
1 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Stix Reinhard 
Modul Mathematik, Geometrie und 

Informatik  

Beginn: Do 08.10.2014 12.15-13.00 Großer Hörsaal    

Programmiersprache 1 UE 
2 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Stix R., Fetz T., Eberle R.  
Modul Mathematik, Geometire und 

Informatik  

Termine: 

1. Übung: am Mi, 01.10.2014 um 10:15 für alle Gruppen 
Gruppe 0 Di 06.10.2015 10.15 – 12.00 rr 15 
Gruppe 1 Mi 07.10.2015 10.15 – 12.00 rr 21 
Gruppe 2 Di 06.10.2015 10.15 – 12.00 rr 21  
Gruppe 3 Mi 07.10.2015 10.15 – 12.00 HSB 5  
Gruppe 4 Mi 07.10.2015 10.15 – 12.00 rr 25 

 

Baukonstruktionen VO 
2 h 

Arbeitsbereich für 
Holzbau 

Leiter: Flach Michael, Kraler Anton 
Modul Modul Hochbau und Bau-

physik  

Beginn: Fr. 09.10.2015 08:15 - 10:00  HSB 1 

 

 

 



 

 

 

Vermessungskunde VO 
2 h 

Arbeitsbereich für Vermessung 
und Geoinformation 

Leiter: Hanke Klaus Modul Vermessungskunde 

Beginn: Do 08.10.2015 14.00-16.00 Großer Hörsaal 

Vermessungskunde UE 
1 h 

Arbeitsbereich für Vermessung 
und Geoinformation 

Leiter: Weinold Thomas  Modul Vermessungskunde 

Termine: 

Gruppe 1 Mo 05.10.2015 08.00 – 09.00 rr 15 
Gruppe 2 Mo 05.10.2015 09.00 – 10.00 rr 15 
Gruppe 3 Mo 05.10.2015 10.00 – 11.00 rr 15 
Tutorium Mo 05.10.2015 17.00 – 18.00 HSB 5 (für alle Gruppen) 

 

Mechanik 1 VO 
1 h 

Professur für 
Angewandte Mechanik 

Leiter: Christoph Adam Modul Mechanik  

Beginn: 

Di. 03.11.2015 08.15-10.00  HSB 1 (Geblockt) 
Verspäteter Beginn aufgrund Vorlaufzeit Mechanik Aufbaukurs 
(Soft Skill) 

Mechanik 1 UE 
1 h 

Professur für 
Angewandte Mechanik 

Leiter: Falkner F.-J., Kampenhuber D. Modul Mechanik  

Termine: 

Gruppe 0 Mo 23.11.2015 10.15 – 12.00 HSB 1 
Gruppe 1 Mo 23.11.2015 14.00 – 15.30 HSB 1 
Gruppe 2 Mi 18.11.2015 12.30 – 14.00 HSB 2 
Gruppe 3 Di 17.11.2015 11.15 – 13.00 HSB 7 
Gruppe 4 Mo 23.11.2015 16.00 – 17:30 HSB 7 

 

4.3 Aufbaukurse 

 

Aus dem Bereich der Soft Skills 13 werden folgende LV zum Studienbeginn 
empfohlen: 

                                                                 
3 Du musst natürlich nicht alle Aufbaukurse, sondern nur die, von denen du glaubst, sie zu benöti-

gen, machen.  

Die Aufbaukurse gehören zu den Soft Skills 1. 

Von den „Soft Skills 1“ musst du mindestens 2.5 ECTS absolvieren. Entsprechend musst du auch 

von den „Soft Skills 2“ mindestens 2.5 ECTS absolvieren.  

http://orawww.uibk.ac.at/public_prod/owa/lfuonline_lv.details?sem_id_in=07W&lvnr_id_in=844211&raumanzeige_id_in=820073


 

 

4.3.1 Naturwissenschaftlich-technischer Bereich 

 

Mathematik Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Eberle Robert Soft Skills 1  

Ort: HS F  Beginn Do 08.10.2015  16.15 – 18.00 

 
 

 

Informatik Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Stix Reinhard Soft Skills 1  

Ort: HSB 5  Beginn Do 08.10.2015 10.15 - 12.00 

 

Mechanik Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Falkner Franz-Josef Soft Skills 1  

Ort: HSB 1 Beginn Do 01.10.2015 13.15 – 14.00 

 

CAD Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich für 
Technische Mathematik 

Leiter: Pfurner Martin Soft Skills 1  

Ort: HSB 5 
Gruppe 0 Mo 05.10.2015 10.15 – 12.00 
Gruppe 1 Mo 05.10.2015 14.15 – 16.00 

 

Physik Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich 
für Bauphysik 

Leiter: Feist Wolfgang Soft Skills 1  

Ort: HSB 1 Beginn Mi 07.10.2015   12.15 - 14.00    

 

 

                                                                 
In Summe der beiden Module 1 und 2 musst du 7.5 Punkte bis zum Abschluss des Studiums ab-

solvieren. 

Es ist natürlich nicht verboten mehr zu machen!! 



 

 

Bauzeichnen Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich 
für Bauphysik 

Leiter:  Kraler Anton Soft Skills 1  

Ort: HSB 6  Beginn: Fr 09.10.2015   10.15 – 12.00 

 

Chemie Aufbaukurs VU  
2 h 

Arbeitsbereich 
für Baustofflehre 

Leiter: Saxer Andreas Soft Skills 1  

Ort HSB 8  Beginn: Mo 05.10.2015   08.15 - 10.00 

 

4.3.2 Außerfachlicher Bereich 

Dazu zählen  

 

¶ Folgende Fächer im WS12/13 

Rechtsgrundlagen im Bauwesen VO  
2 h 

Arbeitsbereich für  
Baubetrieb, Bauwirtschaft und 

Baumanagement 

Leiter: Günther Jochum Joachim Soft Skills 1  

Ort HS 10 Beginn: Fr 09.10.2015   13.0 - 17.00 (geblockt) 

 

¶ Sprachkurse am ISI 

Details: Sprachkurse  finden sich im Lehrveranstaltungsverzeichnis in LFU:On-
line 

 

4.4 Sprachkurse4  
Studierende des Bachelorstudiums Bau- und Umweltingenieurwissenschaften 
haben die Möglichkeit, im Rahmen des Moduls Soft Skills im außerfachlichen 

                                                                 
4 Siehe http://www.uibk.ac.at/isi/anmeldung/bauingenierwissenschaften.html  

http://www.uibk.ac.at/isi/anmeldung/bauingenierwissenschaften.html


 

 

Bereich eine Lehrveranstaltung „Fremdsprache 1“ gemäß § 4 (2) Z 2 lit a des Ba-
chelor-Studienplans am Internationalen Sprachenzentrum (isi>>) Sprachkurse  
zu besuchen. 

Vorgehensweise: 

1. Beantragung eines Sprachkursschecks bei der Fakultäten Servicestelle - 
Standort Technikerstraße 17 mittels e-mail mit folgendem Inhalt:  

¶ An:  fss-technik@uibk.ac.at  

¶ Betreff: Sprachkursscheck - Bau 

¶ Text:  Name 
     Studium    
   Kurs Nr.5    
    Kurs Bezeichnung    
 

2. Du bekommst für deinen Kurs per e-mail einen Sprachkursscheck aus-
gestellt, der auch ans isi>> gemeldet wird. Ein persönliches Vorsprechen 

bei der Fakultäten Servicestelle ist nicht notwendig. 

3. Anmeldung über das virtuelle Platzkartensystem des Internationalen 
Sprachenzentrums isi>> 

4. Persönliche Anmeldung zum gezogenen Termin 

5. Bezahlen mittels Sprachkursscheck 

Die Schritte 1 und 3 können auch in umgekehrter Reihenfolge durchgeführt wer-
den. 

Sprachkursschecks sind keine Zusicherung für den Erhalt eines Kursplatzes. Eine 
Anmeldung ist gültig, sobald alle Anmeldeformalitäten erfüllt sind. 

Der Sprachkurscheck gilt auch: 

¶ für den Besuch von nachträglich eingeschobenen Parallelkursen, sofern 
der ursprünglich gewählte Kurs genehmigt wurde. 

¶ für einen einstufungsbedingten Wechsel in einen Kurs mit höherem bzw. 
niedrigerem Niveau, sofern dieser nicht ausdrücklich ausgeschlossen 
wurde. 

 

                                                                 
5 Die Entsprechenden Informationen erhältst du im Lehrveranstaltungsverzeichnis unter Soft Ski-

lls bei den BauingenieurInnen bzw. bei den Einträgen des Internationalen Sprachenzentrums ISI. 

mailto:fss-technik@uibk.ac.at


 

 

Der Sprachkursscheck gilt nicht: 

¶ für Lehrveranstaltungen, die für ein vom Studierenden inskribiertes Stu-
dium Voraussetzung sind (z.B. Spanisch A für Romanist/innen für Stu-
dierende der Romanistik, Stzw. Spanisch). 

¶ für Ferienkurse. 

¶ für Spezialkurse. 

 

WICHTIG: 

Von der Fakultät für Technische Wissenschaften werden nur die Kosten für 
Sprachkurse im Ausmaß von 2,5 ECTS-AP übernommen. Bei Lehrveranstaltun-
gen mit mehr als 2,5 ECTS-AP, die natürlich auch besucht werden können, wer-
den nur die anteiligen Kosten für 2,5 ECTS-AP getragen. Die restlichen Kosten 
sind vom Studierenden selbst zu tragen. 

Der Wechsel eines Wahlfaches nach erfolgtem erstem Prüfungsantritt ist ausge-
schlossen (§ 4 Abs. 3 der Satzung). Am Internationalen Sprachenzentrum ISI gilt 
als erfolgter erster Prüfungsantritt bei Lehrveranstaltungen mit immanentem 
Prüfungscharakter die erfolgreiche Anmeldung zur Lehrveranstaltung. Dem-
nach ist nach erfolgreicher Anmeldung ein Wechsel des Wahlfachs nicht mehr 
möglich. 



 

 

5 TECHNISCHE WISSENSCHAFTEN -  

ARBEITSBEREICHE 

Die Fakultät für Technische Wissenschaften gliedert sich in folgende Institute 
und Arbeitsbereiche. 

 

 

 
 
 
 
 
 



 

 

Institut für Grundlagen der Bauingenieurwissenschaften 
Institutsleiter: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Günter HOFSTETTER 

 

Professur für Angewandte Mechanik 

Leiter: Univ.Prof. Dipl.-Ing. Dr. Christoph ADAM 
  

@ amech@uibk.ac.at  web http://www.uibk.ac.at/amech/ 

Tel +43 (0)512 507-61601  Öffnungszeiten: 

Sek. Carina Schneider   Mo-Fr 09:00 – 11:30 

 

Arbeitsbereich für Festigkeitslehre, Baustatik und Tragwerkslehre  

Leiter: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Günter HOFSTETTER 
  

@ festigkeitslehre@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/bft  

Tel +43 (0)512-507-61501  Öffnungszeiten: 

Sek. Eva Maria Schmitzberger  Mo-Fr 8:30 - 11:30 

 

Arbeitsbereich für Geometrie und CAD 

Leiter: Univ.Prof. Dr. Manfred HUSTY 

 

@ Carina.Wibmer@uibk.ac.at web http://geometrie.uibk.ac.at  

Tel +43 (0)512-507-61201  Öffnungszeiten: 

Sek. Carina Wibmer   Mo-Fr 8:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 

 
 

Arbeitsbereich für Technische Mathematik 

Leiter: Univ.-Prof. Dr. Michael OBERGUGGENBERGER 
 

@ techmath@uibk.ac.at web http://techmath.uibk.ac.at 

Tel +43 (0)512-507-61301  Öffnungszeiten: 

Sek. Stefanie Santer 
  

Mo - Do   8:00 – 15:30 
Fr   8:00 – 12:00 

 

Arbeitsbereich für Vermessung und Geoinformation 

Leiter: Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Klaus Hanke 
 

@ vermessung@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/vermessung/ 

Tel +43 (0)512-507-61101  Öffnungszeiten: 

Sek. Ulrike Tolis-Hörtnagl  Mo-Fr 8:00 - 12:00 

 

mailto:amech@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/amech/
mailto:festigkeitslehre@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/bft
mailto:Carina.Wibmer@uibk.ac.at
http://geometrie.uibk.ac.at/
mailto:techmath@uibk.ac.at
http://techmath.uibk.ac.at/
http://www.uibk.ac.at/vermessung/


 

 

Institut für Infrastruktur  
Institutsleiter: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.-tech. Wolfgang RAUCH 

 

Arbeitsbereich für Intelligente Verkehrssysteme –  
Planung, Bau, Betrieb und Management 

Leiter: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Markus MAILER 
 

@ verkehrssysteme@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/strassenbau 

Tel +43 (0)512-507-62401  Öffnungszeiten: 

Sek. Evelyn Reheis 
  

Mo-Do 9:00 - 12:00 / 14:00 - 16:00 
Fr 9:00 - 12:00 

 

Arbeitsbereich für Umwelttechnik 
Abteilung Siedlungswasserwirtschaft 
             Leiter: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.-tech. Wolfgang RAUCH 
 
Abteilung Abfall- und Ressourcenmanagement 
            Univ.-Prof. Dr.-Ing. Anke Bockreis  
 

@ umwelttechnik@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/umwelttechnik 

Tel +43 (0)512-507-62101   

Sek. Beatrix Huter   

 

 
 
   

    

Arbeitsbereich für Wasserbau 

Leiter: Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Markus AUFLEGER 
 

@ wasserbau@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/wasserbau/ 

Tel +43 (0)512-507-62201  Öffnungszeiten: 

Sek. 
Melanie Kreidl (karenziert) 
Nadya Woisetschläger  

Mo – Do.  10:00 - 15:00 /  
Fr   10:00 - 12:00 

 
 

Arbeitsbereich für Geotechnik und Tunnelbau 
Leiter: Univ. Prof. Dipl.-Ing. Dr. Dimitrios KOLYMBAS 

 

@ geotechnik@uibk.ac.at  web http://www.uibk.ac.at/geotechnik/ 

Tel +43 (0)512-507-62371  Öffnungszeiten: 

Sek. Sarah-Jane Loretz-Theodorine 
Mo – Do.  10:00 - 12:00 / 13.00-15:00 
Fr   10:00 - 11:00 

mailto:verkehrssysteme@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/strassenbau
mailto:umwelttechnik@uibk.ac.at
mailto:wasserbau@uibk.ac.at
mailto:geotechnik@uibk.ac.at


 

 

 

Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften 
Institutsleiter: Univ.-Prof Dipl.-Ing. Dr.techn. Gerhard LENER 

 

Arbeitsbereich für Baubetrieb, Bauwirtschaft und Baumanagement 
Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Arnold TAUTSCHNIG 
Univ.Prof. Dipl.-Ing. Dr.mont. Walter PURRER 
 

@ baubetrieb@uibk.ac.at web http://www2.uibk.ac.at/i3b/ 

Tel +43 (0)512-507-63102  Öffnungszeiten: 

Sek. Juliana Baldauf    

 

Arbeitsb. für Holzbau 

Leiter: Univ.-Prof. DDipl.-Ing. Michael FLACH 
 

@ holzbau@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/holzbau/ 

Tel +43 (0)512-507-63200  Öffnungszeiten: 

Sek. Claudia Stofferin  

 
   

   

Arbeitsbereich für Massivbau und Brückenbau 

Leiter: Univ.-Prof. Dr.-Ing. Jürgen FEIX 

 

@ 
Massivbau-und-Bruecken-

bau@uibk.ac.at  web 
http://www.uibk.ac.at/massiv-und-
brueckenbau/ 

Tel +43 (0)512-507-63301  Öffnungszeiten: 

Sek. Irena Lukic   

 

Arbeitsbereich Energieeffizientes Bauen 
Bereich Bauphysik 
Leiter: Univ. Prof. Dr. Wolfgang Feist 
Bereich Gebäudetechnik und Erneuerbare Energie 
Leiter: Univ.Prof. Dr. Wolfgang Streicher 

@ bauphysik@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/bauphysik/ 

Tel +43(0) 512 / 507 63601  Öffnungszeiten: 

Sek. 
Monika Kainz 
Silke Habel  

Mo.-Fr. 10:00-12:00 
Mo. 13:00-15:00 

 

Arbeitsbereich für Stahlbau und Mischbautechnologie 

Leiter: Univ.-Prof Dipl.-Ing. Dr.techn. Gerhard LENER 

mailto:baubetrieb@uibk.ac.at
http://www2.uibk.ac.at/i3b/
http://www.uibk.ac.at/holzbau/org/mitarbeit/claudia_stofferin.html
mailto:Massivbau-und-Brueckenbau@uibk.ac.at
mailto:Massivbau-und-Brueckenbau@uibk.ac.at
mailto:bauphysik@uibk.ac.at


 

 

 

@ stahlbau@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/stahlbau/ 

Tel +43 / (0)512 / 507-63401  Öffnungszeiten: 

Sek. - Mo-Fr   10:00 – 12:00 

 

Arbeitsbereich für Materialtechnologie 
Leiter: o.Univ.-Prof. Dr. Roman LACKNER 
 

@ materialtechnologie@uibk.ac.at  web http://www.uibk.ac.at/mti/  

Tel +43 (0)512-507-63501  Öffnungszeiten: 

Sek. Sabine Riml  Mo - Fr 10.00-12.00 

 

 

Institut für Mechatronik 
Leitung: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. Clemens ZIERHOFER 

 

Mikroelektronik und implantierbare Systeme 

Leiter: Univ.Prof. Dr. Ing. Thomas UßMÜLLER 
  

@ mechatronik@uibk.ac.at  web http://www.uibk.ac.at/mechatronik/ 

Tel +43 (0)512 507-62701  Öffnungszeiten: 
Sek. 
 

Isabella Sailer 
   

Mo,Mi,Fr 8:00 – 13:00 
Di 07:00 – 12:00 

 

Signalverarbeitung und Hochfrequenztechnik 

Leiter: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Clemens ZIERHOFER 
  

@ mechatronik@uibk.ac.at  web http://www.uibk.ac.at/mechatronik/ 

Tel +43 (0)512 507-62701  Öffnungszeiten: 
Sek. 
 

Isabella Sailer 
   

Mo,Mi,Fr 8:00 – 13:00 
Di 07:00 – 12:00 

 
 

Maschinenelemente und Konstruktionstechnik 

Leiter: Univ.Prof. DI Dr. Johannes GERSTMAYR 

 

@ office-mekt@uibk.ac.at web http://www.uibk.ac.at/mechatronik/ 

Tel +43 (0)512-507-62751  Öffnungszeiten: 

Sek. Michaela Nairz   Mo-Fr 8:00 - 12:00 
 

mailto:stahlbau@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/stahlbau/
mailto:materialtechnologie@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/mti/
mailto:mechatronik@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/mechatronik/
mailto:mechatronik@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/mechatronik/
mailto:office-mekt@uibk.ac.at
http://www.uibk.ac.at/mechatronik/


 

 

6 Veranstaltungen 
 

Technik – Kino: 

 

Die Fachschaft Technik und im Wechsel die Fachschaft NatWi Technik 

versuchen jeden 1. Dienstag im Monat (erstmals 6.10.2015) einen Film 

auf dem Campus zu zeigen. Das kann sowohl ein Klassiker oder ein 

Blockbuster der letzten Jahre sein. Eigene Vorschläge sind willkommen. 

Der Eintritt ist natürlich kostenlos. Für Verpflegung muss selbst gesorgt 

werden. 

 

Weihnachtsfeier: 

Am xxxxxx findet unsere Weihnachtsfeier der Aula des Höhrsaaltraktes 

statt. Es gibt zu studentenfreundlichen Preisen Glühwein und kleine 

Snacks. 

 

TecNat – Games: Im Sommersemester werden bereits seit 3 Jahren die 

TecNat Games veranstaltet. In mehreren Spielen wird das beste Team des 

Campus ermittelt. Für Essen und Getränke wird gesorgt. 

 

Technik – Stammtisch: 

Neu in diesem Semester! Jeden xx Donnerstag wird ein Stammtisch im 

Theresienbräu stattfinden. Zum einen soll dies den Gruppenzusammen-

halt weiter stärken, zum anderen könnt ihr dort in ungezwungener Atmo-

sphäre uns eure Probleme, Sorgen und Anregungen mitteilen. Wir hof-

fen, dass  



 

 

7 Notizen: 

  



 

 

Studia-Werbung ?! 
  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.erstsemestrigen.info  
www.oehtechnik.at  


